
Freude und Ärger über einen Punkt

D
ie Gäste waren als Favorit und mit
dem erklärten Ziel nach Backnang
gekommen, möglichst alle drei

Punkte mitzunehmen. Haris Krak, der
Trainer des Fußball-Landesligisten TV 
Oeffingen, wusste nach dem Schlusspfiff
deshalb auch nicht so recht, ob er sich über
den einen Zähler nach dem 3:3-Unent-
schieden (1:1) im Auswärtsspiel beim FC 
Viktoria Backnang freuen oder ärgern soll-
te. „Eigentlich waren wir einen Tick besser,
vor allem bis zur Pause. Ich sehe das Ergeb-
nis als ein bisschen glücklich für die Platz-
herren an.“ Letztlich war er aber zufrieden.
„Wir haben keine Punkte verloren, den
einen Punkt nehmen wir gerne mit“, sagte
der Trainer des Tabellensechsten.

Haris Krak und mit ihm gut 100 Zu-
schauer im Karl-Euerle-Stadion hatten am
Sonntag eine wechselhafte Partie und nach
Meinung des Oeffinger Übungsleiters „über
die gesamte Spielzeit mehr Chancen und
mehr Spielanteile“ für sein Team gesehen.
Dennoch gerieten die Gäste zweimal in
Rückstand. Dass den Oeffinger Fußballern
dennoch zumindest eine Punkteteilung ge-

lang, lag in erster Li-
nie an Daniel Schick.
Der Abwehrstratege
und Mann für die ru-
henden Bälle bei den
Landesliga-Fußbal-
lern des TV Oeffingen
verwandelte nicht nur
einen Foulelfmeter
zum 3:3-Endstand in
der 76. Minute. Der

Freistoßspezialist hatte seine Mannschaft 
bereits in der 11. Minute in Führung ge-
bracht, indem er die gegnerische Mauer und
den Backnanger Torwart Maximilian
Hübsch überwand. Bevor Patrick Uebele in
der 41. Minute für die Gastgeber mit einem
abgefälschten Schuss ausglich, hatten die
Gäste gute Gelegenheiten, ihren Vorsprung
auf zwei oder drei Tore auszubauen. „Wir 
haben das Spiel bis dahin klar dominiert. 
Dass wir in dieser Phase nicht mehr Tore er-
zielt haben, ist mit ein Grund dafür, dass wir
nicht gewonnen haben“, sagte Haris Krak.

Nach dem Wiederanpfiff wurde die Par-
tie ausgeglichener. Die erste Gelegenheit
bot sich zwar, mit einem Kopfball von De-
nis Skarlatidis (46.), wieder den Gästen.
Doch die Gastgeber gingen in Führung. 
Nach einem Oeffinger Fehlpass in der geg-
nerischen Hälfte vollendete René Sailer
den Backnanger Konter zum 2:1 (51.). Mit 
seiner ersten Chance gelang dem zehn Mi-
nuten zuvor eingewechselten Miroszlav
Kosuta das 2:2 (64.). Allerdings gingen die
Platzherren keine zehn Minuten später er-
neut in Führung. Das 3:2 erzielte Alexan-
dru Emanuel Popescu per Foulelfmeter

(73.), nachdem sich Daniel Schick und René
Sailer vor dem Tor des TVOe-Schluss-
manns Mario Peric einen Zweikampf gelie-
fert hatten. „Den Elfmeter kann man ge-
ben“, sagte Haris Krak.

Für den neuerlichen Ausgleich zeichne-
te Daniel Schick in der 76. Minute verant-
wortlich. Zuvor hatte Mergim Collaku Mi-
roszlav Kosuta im Strafraum zu Fall ge-
bracht. „Vom Einsatz her kann ich nieman-

dem einen Vorwurf machen, wir sind aber 
ein bisschen leichtfertig mit unseren Chan-
cen umgegangen“, sagte Haris Krak. Ein 
Punkt auswärts sei aber schon okay. Wenn 
da nur nicht das Gefühl wäre, dass für seine
Mannschaft mehr drin gewesen wäre.
TV Oeffingen: Peric – Frenkel, Gorica (54.
Kosuta), Mailat, Schick, Lösch, Cafaro,
Stampete (85. Setka), Russo, Fischer (69.
Uhse), Skarlatidis.

Fußball Haris Krak, der Trainer des TV Oeffingen, ist mit dem 3:3-Unentschieden (1:1) beim FC Viktoria 
Backnang zufrieden. Allerdings wäre für sein Team auch mehr möglich gewesen. Von Eva Herschmann

Miroszlav Kosuta trifft nach seiner Einwechslung für den TV Oeffingen. Foto: Patricia Sigerist

Bezirksliga

SG Schorndorf – SV Hegnach 0:0
Tore: Fehlanzeige. – Zuschauer: 150. 

SV Fellbach II – SV Allmersbach 2:1
Tore: 0:1 Gebhardt (10.), 1:1 Manuel Mrasek (30./
Eigentor), 2:1 Jashari (71.). – Zuschauer: 120. 
Theo Fringelis (Trainer, SV Fellbach): „Auch als der 
Gegner mehr Druck gemacht hat, haben wir weiter 
munter nach vorne gespielt, aber an der Torausbeu-
te müssen wir noch arbeiten.“ 

SV Kaisersbach – TSV Sulzbach-Laufen 2:2
Tore: 1:0 Baier (14.), 1:1 Jäger (42.), 2:1 Kugler (45./
Foulelfmeter), 2:2 Köger (82.). – Zuschauer: 100. 

TSG Backnang II – VfR Murrhardt 2:5
Tore: 0:1 Zivaljevic (6.), 1:1 Cetinkaya (8.), 1:2 Klink 
(13.), 1:3 Zivaljevic (15.), 1:4 Bischoff (45.), 1:5 Tüy-
süz (60.), 2:5 Cetinkaya (70.). – Zuschauer: 80. – 
Besonderes Vorkommnis: Gelb-Rot für Voag (65./
VfR Murrhardt).

SV Remshalden – TSV Nellmersbach 1:4
Tore: 0:1 Karatekin (17.), 0:2 Trovato (37./Foulelf-
meter), 1:2 Jaouadi (38.), 1:3 Karatekin (56.), 1:4 
Trovato (89.). – Zuschauer: 200. – Besonderes Vor-
kommnis: Gelb-Rot für Traballano (83./SV Rems-
halden).

SV Breuningsweiler – SC Korb 4:0
Tore: 1:0 Christian Mayer (50.), 2:0 Steffen Mayer 
(56.), 3:0 Costa (74.), 4:0 Bubak (85.). – Zuschau-
er: 100. 

SV Unterweissach – FC Oberrot 1:2
Tore: 0:1 Kees (14.), 0:2 Puppe (49.), 1:2 Wihofszki 
(82.). – Zuschauer: 120. 

Die nächsten Spiele
SC Korb – SV Unterweissach (Samstag, 15.30 Uhr), 
FC Oberrot – SV Remshalden, TSG Backnang II – 
SV Kaisersbach, TSV Sulzbach-Laufen – SV Fell-
bach II, SV Hegnach – VfL Winterbach (alle Sonn-
tag, 15 Uhr, SV Allmersbach – SG Schorndorf 
(Sonntag, 16 Uhr), VfR Murrhardt – TSV Nellmers-
bach (Sonntag, 17 Uhr). 

1.TSV Nellmersbach 8 7 0 1 25:10 21

2.SV Breuningsweiler 8 6 2 0 28:7 20

3.TSV Sulzbach-Laufen 7 4 2 1 21:16 14

4.SV Kaisersbach 7 4 2 1 16:11 14

5.VfR Murrhardt 8 4 0 4 25:22 12

6.SV Fellbach II 7 3 3 1 12:10 12

7.SV Remshalden 8 3 2 3 12:13 11

8.SV Allmersbach 7 3 1 3 18:16 10

9.SG Schorndorf 7 3 1 3 13:13 10

10.SC Korb 8 3 0 5 18:18 9

11.TSG Backnang II 7 3 0 4 22:23 9

12.FC Oberrot 8 2 1 5 10:27 7

13.SV Unterweissach 8 1 2 5 10:18 5

14.VfL Winterbach 7 1 0 6 10:21 3

15.SV Hegnach 7 0 2 5 5:20 2

Kreisliga A

Steinach-Reichenbach – TV Weiler/Rems 3:1
Tore: 0:1 Nonnenmann (25.), 1:1 Wonschick (34./
Foulelfmeter), 2:1 Demmler (58.), 3:1 Demmler 
(83.). – Zuschauer: 120. 

FSV Waiblingen – TSV Haubersbronn 1:0
Tor: 1:0 Habermann (31.). – Zuschauer: 150. 

ASGI Schorndorf – SC Urbach 1:8
Tore: 0:1 Schrehardt (5.), 0:2 Kannapin (32.), 0:3 
Hoff (42./Eigentor), 0:4 Eckert (44.), 1:4 Drescher 
(61.), 1:5 Schrehardt (76.), 1:6 Schrehardt (78.) 1:7 
Schrehardt (85.), 1:8 Milosevic (89./Eigentor). – 
Zuschauer: 80. 

SV Winnenden – KTSV Hößlinswart 1:7
Tore: 0:1 Akahunde (10.), 0:2 Babadag (20.), 1:2 Ta-
hiri (25.), 1:3 Avraam (35.), 1:4 Avraam (60.), 1:5 
Aytokkan (70.), 1:6 Schmalzried (85.), 1:7 Babadag 
(90.) . – Zuschauer: 80. 

TV Stetten – SG Weinstadt 2:2
Tore: 1:0 Schuster (9.), 2:0 Hinderer (14.), 2:1 Jäger 
(45.), 2:2 Hetz (55.). – Zuschauer: 100. 

VfR Birkmannsweiler – TB Beinstein 2:2
Tore: 0:1 Salzer (3.), 1:1 Yavuz (35.), 1:2 Salzer (47.), 
2:2 Klein (85.). – Zuschauer: 70. – Besonderes Vor-
kommnis: Rote Karte für Rieg (41./Birkmannsweiler). 

TSV Leutenbach – TSV Schmiden 2:3
Tore: 0:1 Mazzola (17.), 0:2 Csintalan (31.), 1:2 Kur-
tulaj (48.), 1:3 Adesso (81.), 2:3 Schorn (90.). – Zu-
schauer: 100. 

Die nächsten Spiele
KTSV Hößlinswart – SG Weinstadt, TB Beinstein – 
TV Stetten, TSV Schmiden – VfR Birkmannsweiler, 
SV Winnenden – ASGI Schorndorf, SC Urbach – 
FSV Waiblingen, TSV Haubersbronn – SSV Stei-
nach-Reichenbach, TV Weiler/Rems – SV Plüder-
hausen (alle Sonntag, 15 Uhr). 

1.SG Weinstadt 8 6 2 0 31:14 20

2.FSV Waiblingen 7 6 1 0 24:5 19

3.TSV Schmiden 8 6 0 2 28:18 18

4.TB Beinstein 8 4 2 2 16:12 14

5.KTSV Hößlinswart 8 4 1 3 22:10 13

6.Steinach-Reichenbach 7 3 3 1 15:13 12

7.TSV Haubersbronn 7 3 2 2 25:15 11

8.SC Urbach 7 3 1 3 16:12 10

9.TV Weiler/Rems 7 3 0 4 19:17 9

10.TV Stetten 7 2 3 2 11:21 9

11.SV Plüderhausen 6 2 1 3 11:13 7

12.TSV Leutenbach 8 1 3 4 17:20 6

13.VfR Birkmannsweiler 8 1 2 5 9:14 5

14.ASGI Schorndorf 7 0 1 6 9:35 1

15.SV Winnenden 7 0 0 7 10:44 0

Landesliga

SV Fellbach – TSV Schwaikheim 3:0
Tore: 1:0 Mutic (12.), 2:0 Mosca (64.), 3:0 Nokaj 
(80.). – Zuschauer: 140. 

Gröningen-Satteldorf – Tura Untermünkheim 1:0
Tore: 1:0 Kreiselmeyer (35./Foulelfmeter). – Zu-
schauer: 150. 

VfL Brackenheim – SpVgg 07 Ludwigsburg 1:4
Tore: 1:0 Rembold (52.), 1:1 Yilmaz (68.), 1:2 Non-
nenmann (72.), 1:3 Knecht (76.), 1:4 Häcker (89.). – 
Zuschauer: 150. 

TSV Heimerdingen – SKV Rutesheim 2:1
Tore: 1:0 Öztürk (34.), 2:0 Michele Ancona (45.), 
2:1 Sancaktaroglu (55./Eigentor). – Zuschauer: 200. 

FC Viktoria Backnang – TV Oeffingen 3:3
Tore: 0:1 Schick (11.), 1:1 Uebele (41.), 2:1 Sailer 
(51.), 2:2 Kosuta (64.), 3:2 Popescu (73./Foulelfme-
ter), 3:3 Schick (76./Foulelefmeter). – Zuschauer: 
100. 

Aramäer Heilbronn – SV Schluchtern 1:3
Tore: 0:1 Zakel (6.), 0:2 Schmidt (26.), 1:2 Stahl 
(41.), 1:3 Zakel (89.). – Zuschauer: 100. 

TV Pflugfelden – TSV Schornbach 3:1
Tore: 1:0 Bozkurt (2.), 2:0 Karagiannis (30.), 3:0 
Scimenes (55.), 3:1 Nachtwey (77./Foulelfmeter). – 
Zuschauer: 70. 

TSV Crailsheim – TSG Öhringen 1:2
Tore: 0:1 Overcenko (4.), 0:2 Daniel Alankus (25.), 
1:2 Schreiner (45.). – Zuschauer: 250. 

Die nächsten Spiele
SV Fellbach – Aramäer Heilbronn, SV Schluchtern – 
FC Viktoria Backnang, SpVgg 07 Ludwigsburg – 
Spvgg Gröningen-Satteldorf, Tura Untermünkheim – 
TSV Heimerdingen, SKV Rutesheim – TSV Crails-
heim, TSG Öhringen – TV Pflugfelden (alle Sams-
tag, 15.30 Uhr), TSV Schwaikheim – TSV Schorn-
bach, TV Oeffingen – VfL Brackenheim (beide 
Sonntag, 16 Uhr). 

Torschützenliste
8  Nico Scimenes (TV Pflugfelden) 
8  Martin Kreiselmeyer (Gröningen-Satteldorf) 
7  Gianluca Crepaldi (SKV Rutesheim)
7  Manuel Martinez (TSG Öhringen) 
6  Michael Eberlein (Gröningen-Satteldorf)
6  Domenico Russo (TV Oeffingen)   
6 Tobias Zakel (SV Schluchtern)
6  Kevin Mezger (TSV Schwaikheim) 
6  Raphael Schneider (SKV Rutesheim) 
6  Timo Morawietz (TSV Schornbach) 
6  Ugur Yilmaz (SpVgg 07 Ludwigsburg) 
6  Sascha Häcker (SpVgg 07 Ludwigsburg) 
5  Christian Seitz (TSV Schwaikheim) 
5  Firat Doganay (Tura Untermünkheim) 
5  Mario Mutic (SV Fellbach)   
5  Michele Ancona (TSV Heimerdingen) 
5  Daniel Schick (TV Oeffingen)  

1.TSG Öhringen 12 10 1 1 24:10 31

2.Gröningen-Satteldorf 12 8 2 2 32:14 26

3.TSV Schwaikheim 12 7 2 3 21:15 23

4.SpVgg 07 Ludwigsburg 12 7 1 4 23:21 22

5.TSV Crailsheim 12 6 1 5 24:19 19

6.TV Oeffingen 12 5 3 4 22:18 18

7.TSV Heimerdingen 12 5 2 5 20:21 17

8.TSV Schornbach 12 5 1 6 23:24 16

9.SKV Rutesheim 12 4 3 5 30:22 15

10.SV Schluchtern 12 4 3 5 22:20 15

11.TV Pflugfelden 12 3 5 4 23:20 14

12.SV Fellbach 12 3 3 6 20:27 12

13.FC Viktoria Backnang 12 3 3 6 19:32 12

14.VfL Brackenheim 12 3 2 7 11:23 11

15.Tura Untermünkheim 12 3 1 8 12:21 10

16.Aramäer Heilbronn 12 2 3 7 12:31 9

Tennis Christoph Negritu vom TEV Fellbach ist 
in der vergangenen Woche beim mit 10 000 
US-Dollar dotierten Future-Turnier in Rodez in 
der zweiten Runge gescheitert. Der Spitzen-
spieler des TEV Fellbach unterlag in Frankreich 
dem favorisierten Belgier Julien Dubail knapp 
mit 6:3, 1:6 und 6:7. In der Doppelkonkurrenz 
erreichte der 22-Jährige an der Seite des Fran-
zosen Jules Okala mit zwei Siegen das Halbfi-
nale, dann unterlagen die beiden aber den Bel-
giern Maxime Authom und Romain Barbosa 
mit 1:6 und 2:6. Die Doppelgegner entschieden 
danach auch das Finale für sich. red 

Motorsport Als einer von 150 Teilnehmern hat 
sich Maximilian Wahl vom RTC Fellbach vor 
wenigen Tagen bei den deutschen Kartslalom-
Meisterschaften im thüringischen Pößneck mit 
den besten Nachwuchsfahrern der Bundesre-
publik gemessen. In seiner Altersklasse K2 
(Jahrgänge 2005/2006) standen außer ihm 
30 weitere Sportler am Start. Nach jeweils 
zwei Läufen auf unterschiedlichen, anspruchs-
vollen Rennstrecken fuhr Maximilian Wahl den 
16. Platz ein. Am Ende hatte er rund sieben Se-
kunden Rückstand auf den Sieger Lars Oskar 
Raab vom MSC Backnang. dom

Fußball Die C-Junioren des SV Fellbach haben 
am Samstag ihren zweiten Sieg in der Landes-
staffel gefeiert. Gegen den 1. FC Eislingen ge-
wann die Mannschaft um den Trainer Philipp 
Röseke zu Hause mit 1:0 (0:0). „Der Sieg war 
ein bisschen glücklich. Der Gegner war nichts, 
und wir waren auch nichts“, sagte Philipp Rös-
eke. In einer ausgeglichenen Partie erzielte 
Laurent Hashani in der 64. Spielminute mit 
einem abgefälschten Schuss den Treffer des 
Tages. Kurz vor dem Ende sicherte der Torwart 
Janis El Bassiouny mit zwei Paraden den Erfolg 
der SVF-Nachwuchsfußballer. dom

Fußball Mit einem 2:2-Unentschieden (1:1) ha-
ben sich die Fußballerinnen des TV Oeffingen 
am Sonntag in der Kreisliga vom Team des TV 
Zazenhausen getrennt. „Wir waren überlegen, 
haben aber unsere Chancen nicht genutzt“, 
sagte der Oeffinger Trainer Andreas Schön. Le-
diglich Claudia Hagel traf und egalisierte mit 
ihren beiden Toren zweimal die Führung der 
Gastgeberinnen. Abgesehen von den vergebe-
nen Möglichkeiten war Andreas Schön jedoch 
zufrieden. So wie er es auch mit der gesamten 
Entwicklung des neu formierten Teams ist. dom

Turnen Michaela Böhme arbeitet als Vereins-
beraterin und hat, auch in Kooperation mit dem 
Turngau Rems-Murr, für den Schwäbischen 
Turnerbund (STB) den Leitfaden „Nachhaltiger 
Turn- und Sportverein“ entwickelt. Über die Er-
gebnisse ihrer Arbeit referiert sie am kommen-
den Donnerstag von 20 Uhr an in der Gaststät-
te SC-Treff im Linsenbergweg 6 in Urbach. In-
teressenten können sich per E-Mail an 
info@turngau-rems-murr.de anmelden. dom

Kurz berichtet

Erst unglücklich, dann erfolgreich

E
s ist bis heute nicht eindeutig ge-
klärt, ob Alessandro De Giovanni
während eines Fußballspiels seine

Beinmuskeln oder seine Stimmbänder
mehr beansprucht. Der 26-jährige Stür-
mer, der vor dieser Saison vom TV Oeffin-
gen zur Bezirksliga-Mannschaft des SV
Fellbach gewechselt war, ist in jedem Fall
der lauteste Akteur auf dem Platz. Er ist
vermutlich auch der auffälligste Fußballer
auf dem Platz, und das liegt auch an seinem
Bewegungsdrang; er rennt von einem
Gegenspieler zum nächsten und versucht
immer und immer wieder, den Ball zu er-
obern. Das war eben so am Sonntagnach-

mittag zu beobachten, als der SVF II gegen
den SV Allmersbach vor den rund 120 Zu-
schauern auf dem heimischen Kunstrasen-
platz mit 2:1 (1:1) gewann. „Als Kapitän 
reißt er die Jungs mit, ist immer geil aufs
Spiel und ein großer Gewinn für unser
Team“, sagte der Trainer Theo Fringelis.

Alessandro De Giovanni ist in Cariati an
der Stiefelspitze Italiens geboren, doch
schon in jungen Jahren zog es die Familie
nach Deutschland. Filippo Inzaghi, Chris-
tian Vieri oder auch der brasilianische Ro-
naldo zählen heute zu seinen Vorbildern.
Die „Bomber“, wie Stürmer in Italien ge-
nannt werden, spielten alle auch für seinen

Lieblingsverein AC Mailand. Am Sonntag
im Spiel gegen den SV Allmersbach blieb
der Fellbacher Bomber Alessandro De Gio-
vanni ohne Treffer. Nach dem Gegentor
zum 0:1, erzielt von Marius Gebhardt in der
10. Spielminute, trug sich zunächst Manuel
Mrasek per Eigentor (30.) in die Torschüt-
zenliste ein. Er fälschte den Ball nach
einem Schuss von Jürgen Dekpo unglück-
lich ab. Den Siegtreffer für den spielbestim-
menden SV Fellbach II markierte Sadat
Jashari in der 71. Spielminute, er verlänger-
te die Flugbahn des Balls nach einem Frei-
stoß des kurz zuvor eingewechselten Kevin
Schmieg per Kopf. Dennoch hatte Alessan-
dro De Giovanni seinen Anteil am dritten
Saisonsieg: mit seiner unermüdlichen
Laufarbeit – und eben auch mit dem laut-
starken Anfeuern seiner Mitspieler. „Es
wird erwartet, dass ich die Jungs mitreiße.
Es macht einfach Spaß, hier Fußball zu
spielen“, sagte der Kapitän des SVF II.

Die Gastgeber haben eine Viertelstunde
gebraucht, um ihren Spielrhythmus zu fin-
den. Sie haben sich jedoch auch vom frühen
Rückstand nicht aus der Ruhe bringen las-
sen. Vor der Pause war es allen voran Jür-
gen Dekpo, der Sturmpartner von Alessan-
dro De Giovanni, der einige Tormöglichkei-
ten ungenutzt ließ. Zweimal scheiterte er
am Pfosten. In der zweiten Spielhälfte blie-
ben die Fellbacher Fußballer überlegen, lie-
ßen aber weitere Gelegenheiten zur Füh-
rung aus. Erst der Kopfball von Sadat Jas-
hari war dann in der 71. Spielminute erfolg-
reich. Im Anschluss war die Begegnung
ausgeglichen, doch die Gäste scheiterten
meist am eigenen Missgeschick.

Mit dem Sieg ist der SV Fellbach II in der
Bezirksliga auf den sechsten Tabellenplatz
geklettert und gastiert nun am kommen-
den Sonntag, 15 Uhr, beim drittplatzierten
TSV Sulzbach-Laufen.
SV Fellbach II: Kögel – Listl, Gehret, Plas-
te, Perhanidis (90. Jank), Jashari, Nowak
(83. Nimigen), Spangenberg (70. Schmieg),
Simon, Dekpo (72. Kurras), De Giovanni.

Fußball Der SV Fellbach II gewinnt am Sonntagnachmittag in der 
Bezirksliga gegen den SV Allmersbach mit 2:1. Von Maximilian Hamm

Jürgen Dekpo (Bildmitte) und der SV Fellbach II gewinnen mit 2:1. Foto: Patricia Sigerist

„Vom Einsatz 
her kann ich 
niemandem 
einen Vorwurf 
machen.“
Haris Krak, Trainer 
des TV Oeffingen
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